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Freitag, 28. Juli. 


Tage, ebenfalls nach beendigtem Baden, öffnete ſich ein Grenadier 
der 2. Kompagnie die Pulsader. Auch dieſer Soldat wurde ge⸗ 
rettet. da er noch vor dem Verbluten aufgefunden wurde. 

Würzburg, 26. Julf. Sekondlieutenant Hoffmeiſter vom 
18. Infanterieregiment, der ſich wegen angeblicher ſozialiſti⸗ 
ſcher Umtriebe hier in Unterſuchungshaft befindet, wird ſich 
nach bayeriſchen Blättern Anfangs Auguſt wegen Aufreizung dc. 
vor den Militärgeſchworenen zu verantworten haben. 


Ar. 523 


Deutſchland. 

TI Berlin, 27. Juli. Die „N. A. Z.“ giebt quaſi 
offiziell eine ſonderbare Antwort auf die Frage, ob Trin k⸗ 
gelder einkommenſteuerpflichtig ſeien. Als frei⸗ 
willig geleiſtete Geſchenke unterlägen Trinkgelder an ſich aller⸗ 
dings nicht der Beſteuerung. Inſofern aber Bedienſtete irgend 
welcher Art auf die herkömmlich gezohlten Trinkgelder ange⸗ 
wiefen wären, ſei die Anrechnung der Trinkgelder als ſteuer⸗ 
pflichtigen Einkommens, nämlich als Verdienſt der Gewerbe⸗ 
gehilfen, gerechtfertigt. Dies würde nun beſagen, daß, wer 
bloß Trinkgelder vereinnahmt, fie verſteuern müſſe, wer da⸗ 
gegen Trinkgelder derſelben Art und daneben noch andere 
Emolumente empfange, von erſteren keine Steuer zu entrichten 
habe. Dies wäre zweifellos ſo wenig gerecht wie vom Ge⸗ 
ſetzgeber beabſichtigt. Es liegt dieſer Auslegung ein wichti⸗ 
ger Gedanke zu Crunde, der aber einen durchaus ſchiefen Aus⸗ 
druck gefunden hat. Gemeint iſt rämlich wohl, daß Trink⸗ 
gelder, die für eine den „Beruf“ darſtellende Thätigkeit gege⸗ 
ben werden, ſteuerpflichtiges Ein kommen bilden. 
Wann kommt die nächſte Militärvor⸗ 
lage? jo fragt der „Vonmärts“ abermols, indem er es als 
feſtſtehend bezeichnet, daß im franzöſiſchen Kriegs miniſterſum be⸗ 
res ein Armec-Reorgoniſations plan in Arbeit ift, welcher auf 
Ucberflügelurg der jüngſten deuiſchen Militärvorlage hinzielt. 

— In Sachen Ablwardt ſind geſtern von dem Unterſuchungs⸗ 
richter in Berlin mehrere Verſan mlungs: Berichterftaiter zeugeneiblich 
vernommen worden. Es bandelt ſich um die Verſammlung vom 
24. April cr. in den Germonta-Cälen, in welcher Ahlwardt zum 
eıften Male von jeinen Alten ſprach. Die Erhebungen erſtreckten 
ſich beſonders auf die Aeußerungen Ablwardts, in deren er dem 
Imanzminiſter ger unverblümt einen im Prozeſſe Gehlſen ge: | E 
leiſteten Meineid vorgeworfen hatte. Unter Anklage ſteht auch 
eine zweite Acußerung, diejenigen Leute, gegen welche ſich ſeine 
Angriffe richteten, bätten das deutſche Volk um mehr betrogen, als 
sämmilicde Zuchthäusler, die in den deutſchen Gefängniſſen ſäßen, 
heute ober jeten dieſe Leute Generalkonſule, Kommerzienräthe, 
ſogar Miniſter geworden. Auch eine dritte Aeußerung, in der 
von Aus beutern und Vamppren die Rede iſt, wird von der 
Anklagebehörde ebenfalls euf den Finanzminiſter Dr. Miquel 
bezogen. 

öln, 26. Juli. Die ſozlaldemokratiſche „Rheſniſche Zeitung“ 
A bon kurz gemeldet, ein ihr in die Hände gefallenes ver⸗ 
trauliches Rundſchreiben des Centralwahlkomttees 
der Gentrumspartei in Köln ab, aus welchem wir in Er⸗ 
gunzung unſerer telephoniichen Nachricht Folgendes entnehmen: 
Nachdem ausgeführt ift, daß von der letzten oche her noch ein 
Fehlbetrag von 3300 M. zur Deckung übrig geblieben iſt, der ſich 
jetzt auf 8600 M. erböht bat, wogegen nur 4000 M. eingegangen 
find, wird der Plan entwickelt, wie die Summe von 5800 M. zu 
decken fein würde. Das Centralwahlkomitee 


Aus dem Gerichts ſaal. 


unaufhörlich daß er unſchuldig ſei. 
auf 5 Monate Gefängniß. 
aus dem Munde des Dolmetſchers vernahm, ſprang er auf der 
Anklagebank hin und her und ſchrie unaufhörlich: „Mio dio!“ Es 


dauerte lange, ehe er ſich ſoweit beruhigte, daß er abgeführt werden 


konnte. 
Lokales. 


Voſen, 28. Juli. 


* Gaſtſpiel des Berliner Operetten⸗Enſemble. Wir 
machen nochmals auf die heute in Lamberts Saal ſtaltfindende 
Eröffnungs⸗Vorſtellung des Berliner Gaſtſpiel⸗Enſemble aufmert- 
ſam. Zur Aufführung gelangt Millöckers „Gasparone“. Morgen, 
Sonnabend, wird der „Zigeunerbaron“ aufgeführt 
8 p Bei dem 1 9 hat der Blitz hier in ver⸗ 
e ode Habe ee Benny be Danke a OL ge 
nun eine Lifte der gemäß ihrer Vermögenslage zu den Wahlkoſten und vollſtändig umgebrochen. Im erzbiſchöflichen Garten fuhr der 
beranzuziehenden Pfarreingeſeſſenen aufftellen, und zwar, indem Blitz in einen Birnbaum und ſchlug einen Theil der Baumkrone 
zugleich jeder Einzelne auf den Beitrag, den derſelbe vorausſichtlich herunter. Ferner wurde vor dem Kaliſcher Thor eine Pappel ge⸗ 
leiften wird oder leiſten könnte, als . für den Sammler froffen. Eine Arbeiterfrau, die ſich gerade in der Nähe befand 
ein geſchätzt wird. Aledann wird jedem Einzelnen ein Exemplar hürzte vor Schreck zur Erde und mußte ſpäter in einer Droſchke 
* oſt ele nden 3 Pperſen 150 danch be 1 2 —— nach Hauſe geſchafft werden 

e vorgelegt werden, und zwa ) en betreffenden Ein 5 
aid je id gef ehe, le ae aorungögemäß deſſen ee F 
ni „on dem den Neubau auf dem Grundſtück Louiſenſtraße 10 theilweiſe frei⸗ 
bisberigen Grundſatze, nur die wohlhabenderen Katholiken zu den ü ö 7 
Wabllotten heranzuziehen, ſoll unter den bedeutend ungünftiger Haſſelbe wer ſchan kön Pana und mite webe hein ein. 
gewordenen Verhältniſſen abgegangen werden. Zur Aufbringung 
der Mittel fol vielmehr Jeder beitragen, der in der Lage tft, einige 
Mark für die gute Sache zu opfern. 8 N 

Meiningen, 26. Jull. Man meldet der „Irkf. Ztg.“: Juſtiz⸗ 
Aſſeſſor Schenkt, Verfaſſer des Brieſes an die Soldaten bäter, 
tt im Walde bei Ellingshauſen todt aufgefunden worden. 

Ulm, 26. Jull Die Kavalleriemanöver, welche in 
der von der Futternoth bhartbetroffenen Alb abgehallten werden 
sollten, wurden in Folge Proteſtes der letzten Sonnabend hier ſtatt⸗ 
gefundenen Amtsverſammlung heute miniſteriell abbeſtellt. Das 
neue Uebungsterrain iſt noch unbeſtimmt, der gänzliche Ausfall der 
Manöver wahrſcheinlich. 


mit bt ar % 0 15 
— agen, welche Offiziere auf Grund der von ihren 
Vätern ren der Militärbehörde übernommenen Verpflichtung 
beziehen, find der „Frſ. Ztg.“ zufolge bei Veranlagung zur 
Elutommendenet von dem Einkommen der Väter in Abzug 
zu bringen, weil ſie auf beſonderem Rechtstitel beruhende dauernde 
Laſten darſtellen. Der Umſtand, daß die ſchriftliche Abfaſſung der 
von dem Pflichtigen dem Regimentskommandeur ertheilten Zuſage 
unterblieben ift, ſtebt, nach einem Erkenntniß des be deren 
gerichts, der Wirkſamkeit derſelben nicht entgegen, weil der be⸗ 
treffende Vater dem Regimentskommandeur gegenüber, nachdem 
der Letztere den Sohn in ſein Regiment aufgenommen, ſeinerſeits 
verpflichtet fit, den perſprochenen Zuſchuß zu leiſten. Hiernach 
muß die Abzugsfähigkeit der Zulage an den Sohn auch in dieſem 
Falle anerkannt werden. 

= Mehrere Soldatenſelbſtmordverſuche werden aus 
Stargard in Pommern gemeldet. Vor einigen Tagen verſuchte 
nach Beendigung der Schwimmübungen der Mannſchaften ein 
Grenadier der 7. Kompagnie des dort garniſontrenden 9. Infanterie⸗ 
Regiments ſich durch Meſſerſtiche in die linke Bruſtſette zu tödten, 
wobei aber das Meſſer an den Rippen abglitt. An demſelben 


1 ST 


bat nämlich unter 
Verückſichtigung der Zahl und Vermögenslage der Pfarreingeſeſſenen 
eine Vertheilung der Wahlkoſtenſumme auf die einzelnen Pfarren 


Daſſelbe war ſchon längſt baufällig und wäre wahrſcheinlich auch 
ohne die Einwirkungen der Ausſchachtungsarbeiten eingeſtürzt. 
Unter den Einwohnern des Hauſes entitand eine allgemeine Pant, 
da man weitere Einſtürze befürchtete. Der Schaden iſt verhält⸗ 
nißmäßig nicht unbedeutend, da die Einwobner in dem Keller zahl⸗ 
reiche Vorräthe aufbewahrten. Die unmittelbare Veranlaſſung zu 
dem Einſturz hat jedenfalls eine Abtheilung Feldartillerie gegeben, 
welche gerade an dem Haufe vorbei marſchirte und deren Geſchütze 
elne Erſchütterung des Hauſes verurſachten. 

Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
ein Bettler, ein Obdachlofer, ein Arbeiter wegen Hausfriedens⸗ 
bruchs, ein Böttcher aus Wilda, welcher verſchiedene geſtohlene 
Eiſenwaaren einem Tiſchler zum Kauf anbot, und ein Malerlehrling, 
der ſeinem Meiſter nach und nach Farben im Werthe von 60 M. 
entwendet hatte. — Gefunden find ein Regenſchirm, ein 
ſchwarzes Medalllon mit einer Photographie und ein Sonnenſchirm. 


Standesamt der Stadt Pofen. 
Am 27. Juli wurden gemeldet: 
E heſchließungen. 

„Gärtner Wladislaus Polczynskt mit Marianne PBromer. 
Bäckergeſelle Valentin Weſokowsti mit Eleonore Redienska. Rechts⸗ 
anwalt Dr. jur. Alfons Maxeuſe mit Euſe Saloſchin. Arbeiter 
Adalbert Santeki mit Hedwig Multana. Tiſchlergeſelle Paul Heyne 
mit Anna Wittke. 


Geburten. 

Ein Sohn: Rendant der Anſiedelungs⸗Kommiſſion Arnold 
Stahn, Aſſiſtent der . George Zimmer, 
Schriftſetzer Wladislaus Zielinski. 

Eine Tochter: 
nant Eduard Sack. 

Sterbefälle. 


Wittwe Anna Witkoweka 76 J. Koch Vincent Skrzypczynski 
31 J. Boleslaus Kaczmarek 14 T. Johann Bak 7 M. 


Uner Johann Lange, Premier⸗Liente⸗ 


Inſerate 
werden angenommen 
im den Städten der Brebiy 
Poſen bei unſeren 
8 ferner bei den 
nnoncen⸗Expedttionen 
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die ſechdgeſyoltene ober deren Naum 
„u Meorgeneusgabe 20 Pf., anf ber letzten Setze 
30 Pf., in der Mittagauegabe 25 f., en bevorzugter 
Stelle entſurechend böber, werben in der (rpebitien für bie 


Mittagausgabe dn 8 au Parmitiags, für die 


Morgengusgabe bis 3 7. Rackhm. angenommen. 


Angekommene Fremde. 
Voſen, 28 Juli gurt 
a Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Fernſprech⸗Anſchl. 
Nr. re Kaufleute Kramer u. Traube a. Köln a. Rh. Krafft 
a. Berlin, Müller u. Frau a. Berenburg, Lanty a. Paris, Schmidt 
a. Stettin, Kropp a. Breslau u. Schneider a. Bremen, Fabrikant 
Kroamann a. Barmen, Oberſtſt. v. Duisburg a. Poſen, Ritter⸗ 
gutsbeſitzer Dr. Schulz a. Wulkow, die Aſſeſſoren Mathieu aus 
Berlin, Schmöle a. Wiesbaden u. 8 a. rn Frau 
Regierungsräthin v. Barnekow a. Frankfurt a. Me. 
el de Reme, — F. Westphal & Co. [Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 103.) Die Kaufleute Quartiermeiſter, Caspartus, Dreſel, en 
mann, Schindelhauer, Richter, Hönig u. Giersberg a. 65 n. 
Plaut a. Aachen, Kartzte a. Dresden, Schwank a. Danzig, Bein a. 
Chemnitz, Herrmann a. Pforzheim, Fabrikant Bohte a. Rawitſch, 
Rechtsanw. u. Notar Qöwy u. Frau a. Exin, Landwirth v. d. Oſten 
a. Witzmitz i. Pom., Rittergutsbeſitzer Luther a. Lopuchowo. 

Grand Hotel de France. Die Ritterautsbeſitzer Fürſt Sul⸗ 
ktowski a. Reiſen, Frau v. Starzynski m. Tönter a. Sokolowo, 
Cichowicz a. Gogolewo, Luſzezewski m. Tochter u. Frau v. Ko⸗ 
ſins ka a. Rußland, Rechtsanwalt Moczynski a. Bromberg Reſ. Et. 
Rölatz a. lig Lehrer Mroczkowsti a. Niekuſzewo, Baumeiſter 
Wilezynski a. Wronke, Apotheker Gantkowski u. Kand. med. 
Gantkowski a. Gneſen, die Kaufleute Kirmes a. Köln, Braun a. 
Beize Victoria W. Kamiefski). Lcernſpiech⸗Anschl. Nr. 84] 

0 ictoria (W. Kami . [Fernſprech⸗Anſchl. 2 
Nitterautsbefiger Graf v. Mycielski a. N die Pröpſte 
chauſt a. Zernift u. Rakowicz a. Slawoſzewo, die Agronome 
Niemezewskl a. Brzezno u. Sirczynskl a. Sulmierzyce, Propſt 
. a. Gneſen, die Kaufleute Gebr. Rudowski u. Reynardt 
a. Polen. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Gentſch u. 
Gerlach a. Berlin, David a. Dresden u. ine 9 Erde 
ſchweig, die Ingenieure Rupp a. Mannheim u. Weinitſchke a. Berlin. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Glaſer a. 
Krotoſchin, Magner u. Sternberg a. Berlin, Pohl a. Leutmanns⸗ 
dorf u. Breslauer a. Breslau, Gutsbeſ. v. Tucholka a. Kaiſersfelde. 
— —— ——— ę— — - Q —[(·2ʃkd 


N Bom Wochenmarkt. 


f 8. Poſen, 28. Juli. 

Bernhardinerplatz. Die heutige Getreide = Zufuhr 

war die ſtärkſte in dieſem Jahre, das Angebot beſtand bis auf 
einige Sack Hafer nur aus neuem Roggen. Der Ztr. 6,406.65 
Mark, der Ztr. Hafer bis 8,50 M. Stroh gegen 10 Wagen⸗ 
ladungen. Das Schock Stroh 24 M., 1 Bund Stroh 40-45 Pf. 
— Viehmarkt. Zum Verkauf ſtanden 90 Fettſchweine. Die 
Durchſchnittspreiſe für den Ztr. lebend Gewicht 38 — 42 Me., 
prima ausgeſuchte 43—44 M., Ferkel 80) Stück. 1 Paar 6 Wochen 
alte Ferkel 18—21 M., 1 Baar 7-8 Wochen alte Ferkel, groß und 
in gutem Futterzuſtande 30 M. Kälber 50 Stück, das Pfund 
lebend Gewicht bis 30 Pf. Hammel 88 Stück, das Pfd. lebend 
Gewicht bis 20 Pf., Rinder 10 Stück, 9 alte Milchkühe, mit und 
ohne Kälber, im Preiſe von 110-155 M. — Neuer Markt. 
egen der Kanaliſationsarbeiten findet die Obſt⸗Zufuhr bis auf 
Weiteres auf dem Bernhardinexplatz ſtatt. —. Verkauf ſtanden 
60 Wagenladungen mit reifen Birnen. Die kleine Tonne Birnen 
0,90 —1.10 M., Aepfel 0,80 —1 M., die kleine Tonne ſüße Kirſchen 
1.50 —1,75—2 M., die kleine Tonne ſaure Kirſchen mit Stielen 


80—90 Pf., ferner ein ziemlich ſtarkes Angebot von entſtielten 


ſauren Kirſchen, einzelne Wagenladungen bis zu 20 Ztr., der Ztr. 
5,.50—6 M. (raſch vergriffen), 2 Pfd. entſtielte ſaure Kirſchen 14 
bis 15 Pf., 1 Pfd. ſüße Kirſchen 10-15—20 Pf. 1 Pfd. reife 
Birnen 10—15 Pf., 1 Pfd. unreife Aepfel 8-10 Pf. — Alter 
Markt. Mit Kartoffeln ſtark befahren. Der Ztr. 2—2,25 M. 
Vie Metze Kartoffeln 9—10 Pfg. Gurken viel, die Mandel 35 bis 
45 Pf. Geflügel wenig, 1 Paar junge Hühner bis 130 M., 
1 Paar große Hühner 2,75—3 M, 1 Paar junge Enten 2,50 bis 
3 M., 1 Paar alte ſchwere bis 3,75 M., die Mandel Eier 60 bis 
65 Pf. 1 Pfund Butter 90 Pf. bis 1,10 M., 1 Pfd. Schoten 10 
bis 15 Pf., 1 Pfund Schnittbohnen 9 Pf., 2 Pfd. 15 Pf., 1 K 
Blumenkohl 10-40 Pf., 1 Kopf Weißkraut 8 10 Pf., 2 Köpfe 

Pf., 1 Liter Erdbeeren 50-55 Pf., 1 Liter Blaubeeren 20 


8-10 Pf. 
1 Pfund Hechte 75—80 Pf. 


Handel und Verkehr. 


„* Die Getreide Einfuhr in das deutſche Reich betrug 
im Juni d. J. im Vergleich zu den in den Klammern Den 
Einfuhrziffern des Vorjahres: 667 352 (1.059973) Doppelzentner 
Weizen, 257 649 (645 446) Doppelzenter Roggen, 110 617 (52 626) 
Doppelzentner Hafer, 452 315 (244 703) Doppelzentner Gerſte, 
114 855 (111902) Doppelzentner Raps und Rübſaat, 606 939 
(502 422) Doppelzentner Mais und Dart. Von Januar bis Ende 
Juni betrug die Einfuhr: 3 249 128 (7038968) Doppelzentner 
eizen, 915 539 (4 132876) Doppelzentner e 457780 (396 787) 
Doppelzentner Hafer, 2 853 346 (2 497 220) Doppelzentner Gerite, 
425 314 (334 790) Doppelzentner Raps und Rübſaat, und 2281893 
(4 661 043) Doppelztr. Mais und Dart. 
uſſiſchen Urſprungs waren von den in dieſem Jabre 
eingeführten Getreidemengen 87 919 Doppelztr. Wetzen, 221 612 
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loko Bomm. 164 bis 170 M., (eher über Notiz bez. 
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Doppel tr. Roggen, 9615 Doppelztr. Hafer, 694442 Doppelt 
Geiſte, 541 316 eber Raps und Nba und 4233 Doppelztr. 


Mais und Dari 
27. Jult. Nach amtlicher Ara Seitens der 


** 


erlin 
Aelteſten der Kaufmannichaft koſtete 3 1 
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Aus 70er 35,3 M. nom., 5 Jul, per guten und ver 
guſt⸗Septbr. 70er 33,5 M. no gemeld nichts. 
eg Weizen 158 Roggen 141 75 M. Spiritus 
Nichtamtlich: Hering. art feiter, Preiſe ans 
1 Fulls 22—25 M. tranſ., Mediums 20—22 M. tranf., 


ins Haus oder auf den Speicher ge lieſert, per 100 Liter à 100 | Matties 18.5 — Br M. Ba Shetländ. Fulls lebhaft gefragt, 
Proz.: Unverſteuert mit 70 M. Verbrauch W cf am 21. Julf große * ee⸗Ztg.) 
1893 36 M. 10 Pf., am 22 u 6 M. 40 55 am 24. Juli Le „ N. Jull in een h 9 
35 M. 90 Pf., am 25. W 35 M. 80 Pf., am 26. Jult 35 M. handel. La Piat Grundmuſter B. p. Auguſt 3,67%, M., p. 
80 ., am 27. Juli 1 90 Pf. 3,72, M., per Okt. 8,75 Me., p. November 3,77% M., vr. Dez. 
x Petersburg, 25. Jull. Ausweis der Reichsbank vom 380 N. b. Januar 3,80 a 5 Februar 3,82%, M, p. März 
24. Juli n. St.“) 3,85 M., p. April 3.87% M., at 3,90 M., p. Juni 3,90 M. 
Kaſſenbeſtand iR en 179 125 000 Bun. 2.679.000 p. Jult — W. Umfag: 93.000 a be 
Diskontirte We 5 . 0 Bun. 81.000 London, 27. Juli. (Schlußturſe.“ Mat 
Vorſchüſſe auf 8 12 000 unverändert. Engl. 2¼ proz. Conſols 98"... Wreukiſche Aproz r —.— 
Vorſchüſſe auf öffentl. Fonds 55 4 693 000 Abn. 19 000 | Italien. 5 proz. Rente 86¾ Lombarden 8¼, 4proz. 1 889 Rufer 
Vorſchüſſe 5 Aklien und Ob⸗ J. Serie) 99, konv. Türten 21¾, öſterr. Silber. —.—, öfter 
ligation 0 7925000 Bun. 1C00 | Goldrente ——, 4proz. ungar. Goldrente $2°/,, 4ptrsent. Spanier 
anten Stnanzmintfte 61%, 37 N 13t0B, aupter 94%, 4proz. unific. Egvpter 98 ¼, 4¼ proz. 
; 3 31129 000 2344 000 | Tribut⸗Anl. 05%,, 6proz. Mexikaner 56%,, Ittomanbant 12° 15 Ce⸗ 
Sontt Bontofortentei erh ale 91 767 000 3 552 000 | nada Bartfic 70, Br Beers neue 14%, Rio Tinto 14'/,. 4proz. 
a Depots 18 544 000 Abn. 32 000 Rupees 68 ½, 6proz fund. arg. A. 61% öproz. Arg. Goldanleihe 
*) Ab⸗ und Zunahme gegen den Stand vom 17. Juli. 61, 4 broz. äuß. do. 35, Zproz. 5 86, Griech. Sler 
5 Bradford, 27 7. Juli. Wolle feſt, ruhig. Luſtres ſtramm. Anleihe 37: „ do. 87er Monopol-Anleibe 38 proz. 8 89er Griechen 


Garne ruhig, die Fabrikanten find voll beſchäftigt. Stoffe ge⸗ 


drückt. 
Marktberichte. 
Berlin uli Zentral⸗Markthalle. (Amtlicher Be⸗ 
richt der egen arkthallen⸗Direktion über den Großhandel in 
der Zentral⸗ Markthalle.] Marktlage. Fleiſch: 


Die nur ſchwache Zufuhr wurde trotz geringer Kaufluſt geräumt. 
Kalbfleiſch Ia erzielte etwas beſſere Preiſe; ſonſt 5 
gang Fleiſch nicht am Markt. Wild und Geflü : Bus 
fuhr in allen Gattungen genügend. Geſchäft matt. Breite wei⸗ 
chend. Fiſche: Unverändert wie geſtern. Butter ruhig. — 
Käſe: Lebbaftes Geſchäft. Preiſe unverändert. Gemüſe, Ob ſt 
und Südfrüchte: Geſchäft ſehr flau. Gurken gedrückt. Pfir⸗ 
ſiche, Reineclauden ſchwer verkäuflich, es bleiben bedeutende Be⸗ 
tände 
f Eleiich. Mindfleiſch Ia 52—58, IIa 40— IIIa 30—38 IVa 
20 — 25 däniſches 30 —40, Kalbfleiſch la 45 M., IIa 25—38 
ammelflei h a 42—50, La 30-40, S weinerteih 50-56 M. 
meh: 49—50 M., Ruſſiſches —,— M., Serb —.— M., 
en —.—. 
merünchertes und geſalzenes Flelſch. Schinken ger. 3 


3 7 — 80-88 M., do. ohne Knochen HR M., ch 

ſchink M., Speck, geräuchert do. ., bort ⸗ 

Schlacwurſt 110420 M. per 50 Kilo. Gch — M. p. Kilo 
Wild. Rehwild Ia. p. ½ Kilo 0,55—0,60 M., IIa. 0,40 bis 


105 ‚Kb, 25—30 M., Ueberläufer, Friſch⸗ 


0,50 M., Wildſchweine per 
2 10 Rothwild 0,35 bis 


linge „ Kaninchen p. M., 
04% M., Damwild 0,31— 0.41 M. 7 1 5 Kilo. 
Zabmes Geflugel, 1 Gänſe, junge, Stück —— 
M., Enten inländ. 100 — 1,20 M., Puten do. — M., Hähnen 
0,90—1, 25 M., jung, Stück 11900 60 M., Tauben 3 35 M. 
Fiſche. Hechte, ver 50 Kilogramm 75 —91 M., do. groge 
60-77 M., Zonder — M., do. mittel 60 80 M., Barſche 36 40 M., 
Kurpfen, große 90 We., do. mittelgr. 79 We., bo. kleine — De. 
Schleie 60—79 D., Biele 37—45 M. Aland 40-61 M., bunte 
giſche (Plötze) 20— 26 M., Yale, «grobe 140 We., do. mittelgroße 
111—119 e., do. neine 59 83 Kir 7 —, Staronfiben 
3 I., Roddom 45— 63 D., Wels 36 -40 N. Raape 36 bis 


althiere. Hummern, per 50 Kg. —,.— M., Krebſe, 
te A 12 Ctm, 5p Schock 12,00 IN. do. 10—12 Ctm. 
3.00 M., do. 10 aim. do. 1,15— 2,70 M. 


& > 
neue hieſige 8 per 50 
8 per 50 Kilogramm 7,00 —7. 

Kilogramm 20-24 M., Mobrrüben gunge per Bund (15 St.) 
5—10 Pf., Weterſilienwurzel v. Schock 1,75 1555 M., 5 4 atghoe 
p. / Kilo 0.75— 1 M., Porree junge p. Sched 0 „Mee 
rettig per Schock 10-18 Mart, Kohlrabi per Shot 960100 M. 
Blumenkohl p. Stück 0,25—0,30 M., Sellerie, p. a 1-150 M. 

inat, jung. p. 50 50 Kilo 15 M., Radieschen Schock Bd. 0,75 
ya 125 05 u e 7 1 per Sb e Sal at per Schock 


Bi Kilogramm 0.20 M., Gurken 
848 Be 9276 


men ital. per 95 Kilo 9,26—0,27 M., Kirſchen p. 

15 Fi Wierderſche 8—10 Bi. Glas⸗ 1012 Pf. Stachelbeeren 

4 ½, Ktlogr. 1015, at 8 Werderſche 9—12 

Himbeeren p. Kilog. f., Erdbeeren Wald⸗ p. 

1 Kilo 0,70 M., laber biegen ½ Kilo 0,08 —0,12 M. 

Weintrauben, p. 1% Kilo 0,65 M., ne Meſſina —.— M., 
Zitronen. Meſſina 300 Stück 16-17 M. 

romberg, 15 Su (Enden Bericht der Handelskammer, 

Weizen 147—152 M. — ee 27—1233 M. @erfte nach 

Qualität, nominell 126—135 Erbſen, Futter 130 — 138 iR 


afer 162—170 M. — Spiritus 70er 35,0% 1 
85 Ma ritpr ft 8 ult 


der ſtädtiſchen Markt⸗ 
nn ; 


Ei 
Sredlan, = Juli. 


Re 1 5 ft > ** 414200 d. et tt. 148.00 Gd. 
ne = € — 5 1 0 
Di 5 1 5 5 100. Kin 


0, Gd. . U ip. 


abgabe, gekündigt — Liter, 5 ne -, 
2 uli 50er 54,89 Br. Juli 70er 2480 Br. Zink. Ohne Um⸗ 
Stettin, 27 Temperatur + 17 


Juli. Wetter; Bewölkt. 
N., Barom. 765 Mm. Wind: ©. 

Weizen ruhig, per 1009 Kilo foto 150—158 M., per Jult 
158 M. nom., per Juli⸗Auguſt 158 M. Br., per Sept.⸗Okt. 182,5 
a Br. und Gd. per Oktober⸗November 164 M Br., 163,5 M. 

— Roggen etwas feiter, per 1000 Kilogramm 1ofo 134—140 
— 5 ver Jult und per Juli⸗Auguſt 141,75 M. Br. und Gd., 
— Septbr.⸗Oktober 0 1455—146 We. bez., per Oktober⸗ 

ovember 147 — 146,5 M. bez. — Hafer per 1000 ee 
— nter= 
rübfen per 1000 Kilo loko und prompte Lieferung 212—222 M. 
— Winterraps per 1000 Kilogr. loco und prompte Lieferung 220 
bis 227 M. . ritus deb per 10 000 Liter Proz. lolo ohne 


29, Braſ. 89er Anl. 62°/,, VPlaßzdiskont 1’, Silber 

Wechſelnotirungen: Deutſche Plätze 20,62, Wien 12,64, Paris 
25,41, Petersburg 24%. 

Petersbura, 27. Juli. Wechſel auf London 95,35 à 95,40 Wechſel 
auf Berlin 46,57. N auf Amſterdam 78,70, 1 ur 3 
25 77½ à 37,80, Ruf. II. Orientanl. 101%, do. III. Orien 
do. Bant für ausmärt Handel 290, e Distonte, Bani 
462, Warſchauer Die konto⸗Bank —,—, Petersb. internat. Ban! 
466, Aufl. 4½proz. Vobenkreditpfanbriefe 154. Gr. Ruſſ. Eiſen⸗ 
bahnen 245½, Ruſſ. Südweß bahn⸗Akten 114 2 

Buenos⸗Ayres, 26. Su Goldagio 239 

Rio de Janeiro, 26. Jull. Wechſel auf 5 11%.. 


PR dB teen serien Bennett een. ed netter EEE 
Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 
vom 26. bis 27. Jult, Mittags 12 Uhr. 

Wilhelm Brehmer I. 22 252, leer, Berlin⸗Bromberg. Her⸗ 
mann Schwabe I. 21673, leer, Berlin-Bromberg, Albert Neu⸗ 
mann I. 21 808, leer, Berlin⸗Bromberg. 


Holsflöß 
Vom Hafen Brahemünde: Tour Nr. 165. Habermann u. 
Moritz⸗Bromberg für Baltzer und Schumacher⸗Stettin mit 27¼ 
Schleuſungen iſt abgeſchleuſt. 
Gegenwärtig ſchleuſt: 
Tour Nr. 166 und 167, J. Kretſchmer⸗Bromberg. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Boten, 75 8 Jul Nn 0, 155 Meter 


ag: 
. ER „ Weorgens 0.58 


Telegranhiſche Nachrichten. 

Berlin, 28. Juli. [Privattelegr. der „Poſ. 
Ztg.“] Der Ausſchuß des Bundesraths für Handel 
und Gewerbe berieth geſtern über etwaige geg 
land zu ergreifende Repreſſalien un formulirte 
einen Antrag für die heutige N Den Berathungen 


des Ausſchuſſes lag ein längeres telegraphiſches 
Expoſé zu Grunde, welches der Staatsſekretär 
[des Auswärtigen, Frhr. v. Marſchall, aus 


[Kiel geſandt hatte. 


nberichte, 


Telephonifdhe u. bare 


Magdeburg, 28. Juli 


Kornzucker exl. von 92 Proz. 3 ; . —.— 
Ne exl. 88 Proz. Rendemenrt —.— 
Nachprodukte exkl. 75 Prozent Rendemenktt 13,50 
Tendenz ſchwach. 

e ER RE a RS 


nne T8 
Brodraffinade I. . 
Brodraffinade II. 5 
Gem. Raffinade mit Faß . t 
ei,. 950 
Tendenz rubi 
Rohzucker I. big ut Tranſito 
f. a. B. Hamburg per Juli 15,70 Gd., 15,85 Br. 
dto. ie per Auguft . 15,80 Gd., 15, 
dto. 1 per Sept. . 15,65 Gd., 15,67 Br. 
dto. 7 per Skt.⸗Dez. 14.22 ¼ Gd. 14 271% Br. 
Tendenz ſtetig flau. 


Börſe zu Poſen. 8 
oſen, = Jull. [Amtlicher 8 
iritus Gekündigt —,.— L. trungspreis (50er) 54 20, 
(70er) 34,50. AR ohne Faß (50er A (70ex) 34,50. 
BER: ull. [Privat⸗Bericht.] etter: Heiß. 
Ates HL Loo obne Faß (50er) 54,2), (70er) 34.50 


er Marktbericht 
der Manie g Mn. Ber Stadt Poſen 


* 805 
er 
See 12 20% 70 


1 


Nicht: 

Krumm⸗ |& 30 
en = 120 110 115 
rbſen 1201 1101 1115 

99075 8 — 1 — Speck 180] 1601 170 

Bohnen ——1— —1— —- Butter 2401 2 — 2120 

Kartoffeln 4504 3 50] 4 —IRindertalg 11—1— 180) —%0 

Rindfl. v. d.“ | Eier p. Schck.] 2140] 230] 2035 

Keule b. II 130] 120] 1 Yu Dir 


en Ruß ⸗ | Serbt 


oz A _ 


Marktbericht der . Vereinigung. 
Poſen, den 28. Jult. 
feine W. 00 Alg —. ord. W. 


.. 16 M. 15 bf. 16 70 . 1 
h 50 
. . 14 „ 50 13 23 

17 „ — „ 16 - 60 2 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 28. Juli. (Telear Agentur B. Hetmann, Voſen) _ 
Weizen ruhig 
do. Juli 
do. t.⸗Okt. 
Roagen ruhig 
nl 
2 S on. 
Nüböl ſtill 
e 
do. t.⸗Okt. 47 90/48 10 


Kündigung - Roggen 
Kündigung in Spiritus 


Berlin, 28 
Weizen pr. 


do. 
Roggen pr. Er 
eniriiu. W ame Bit 


5 Juni⸗Jull 176 178 — 
5 | 


; l. 
Coer) —,000 Str. FPer) — 000 Str 


al. aan 162 25 102 50 
163 50 163 50 
148 — 147 75 
5 75 149 — 


ut 27 


4 
S 
. 


Seb 
70er Skt⸗Nov. 
er to. 5 
6 t. 27 

Dt. 3. Reichs⸗Anl. 86 20 80 2 Folk, 8"), Blbder. (6 — 
Loni. 4010 15 an 5 0. iar 63 70 63 59 
0 75 ‚Shot I 102 70 Hager, € ig 2 035 8 

8 2 nen c. 1 
2) 97 3) Oeſtz Sen 82 2 10245 0 


Jompbarden 
9 88 40 


“a 27 


66 2) 


Disk. Nommandit s 176 
err. — —.— 163 201163 2 
bo. Silberrente 2 75 92 Ft Fondsſtimmung 


30212 7 Ihm 

Ma Bont gbr 101 101 oA 15 er 
9 75/Schwarztop 
Dorn S. r 


Open Süd. G. S. A 68 50 69 76 
Ing 1 106 60.106 50 
Marlenb to 67 =) 69 750Pelſenkirch. Fohlen 130 


e 11 ET 28 e Steinſalz 36 10 36 


25 
8 


Kaner 2 1900 57 25 50 10). Mittelm. E. St. A 97 7597 60 

48 konfAnl 1880 98 — 10 e 116 25116 — 
bo.30. Ortent. An 66 50 — —[Sarſch Wiener 2.3 25/203 2 
Serie Ke 77 2] 97 a0 133 60/132 75 
Türk. 1½ konſ. Anl. 21 40 — — Königs- u. Faurah 100 80 80 101 2. 


Diskonto⸗Komman. m — 176 10 et Sufftabl 134 251123 10 


Bl. ee — — — 
Rufe DEE 15850 202 25, Diskonto⸗Kommandtt 176 4 
Stettin, 27. Juli (Telear, Agentur B. Helmann, 1 60 

* ruhig Spiritus still 

El BEE wuen 
55 2 nne 11 75 t. „ 33 50 83 80 
A 145 75 50 do. per loto 9 18 9 1 
bo. 40 70 47 70 


8 — 
m loto verfteuert Mfance 1¼ dit. | 
— —-—¼-— — — 
Wetterbericht vom 27. Juli, 8 Uhr Morgens. 


aront. u. 0 

Stationen. un. n Wind. | Better. (el! 
Grad 
Aberdeen | 707 RER 2 005 bedeckt | 18 
Chriſtianſund 700 NW 1 Nebel 11 
Kopenhagen 762 NE 1 wolkig 17 
Stockholm. 762 SW 4 wolkenlos 19 
aranda 758 SW 4 bedeckt 15 
rsburg 764 SO 1056 en 18 
Cort a. 768 N 1 wolkenlos 18 

0 een 768 1 woltt 
Gherboueg, | % M Kelten 12 
elder 763 NE 1 halb bedeckt 16 
ylt. 761 Pt} 1 palb bedeckt 17 
gamburg 762 N 1 bedeckt 16 
win e 761 til Halb bedeckt) 20 
Neufahrw 762 2 1 bedeckt 19 
8 mel. 762 D Zbalb bedeckt 22 
aris 764 N 1 wolkenlos 15 
Münſter 2 761 Bit} 2 bedeckt 15 
Karlsruhe. 761 ſtill Regen 18 
Wiesbaden 761 ſtill bedeckt 17 
München 761 NO 2 moltig 91 2 
Chemnitz 760 ſtill wolkig 18 
Berlin. . 761 2 3 wolkia 19 
enn 760 SB 1 wolkenlos 18 
Breslau 761 DO bedeckt 2¹ 
Ile d A 764 NO 4 wolkenlos Is 
Kipa . 15 8 4 halb bedeckt 22 
1 wolkenlos 28 

5 Thau. ) a 1925 


Meherficht der Witterung. 

Mit Ausnahme Skandinaviens und erg iſt der Luft⸗ 
druck allenthalben ein hoher, am böchſten, über 767 mm über 
Weſtrußland und über 769 mm im Weſten Irlands. In Deutſch⸗ 
land, welches demnach einer von Nord nach Süd fich erſtreckenden 
Furche relativ niedrigen Luftdrucks angehört, iſt das Wetter vor⸗ 
ieh trübe und en. im Weiten 70 die Morgentemperatur 
nahe der Normalen, im Oſten noch erheblich über derſelben. In 
Weſtdeutſchland fiel ſtellenweiſe Regen. Ein von Oeſterreich⸗Un⸗ 
garn nordwärts ziehendes Minimum läßt ſtarke Regenfälle, deſon⸗ 
ders für Oſtdeutſchland erwarten. Dentiche Seewacte. 


—— ————̃ —ä—ñ— t ———ů— — —— — — — 


Druck und Verlag der Deſbuchdruckerei vi von W. Decker u. Co. (A. Röſtel) in Poſen. 


